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Handbuch  für  Gemeindebehörden  

1. Informationen  
1.1. Informationen zu VERD  

 
 

1.2. Informationen zur Mittelverteilung  
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1.3. Trans parenz  

Seit dem Januar 2025 führt die VERD Purpose Genossenschaft für jede politische 

Gemeinde der Schweiz einen buchhalterischen Gemeindetopf.  

Ab Herbst 2025 wird der aktuelle Saldo eines jeden Gemeindetopfs a uf der 

Homepage www.verd.cash  angezeigt. Dargestellt wird ebenfalls, ob der 

Gemeindetopf aktiviert ist und somit die Gelder im Dorf genutzt werden können 

oder ob der Gemeindetopf nicht aktiviert ist und der Saldo per Ende 

Kalenderjahr in den Landestopf fliesst.  

2. Rolle der Gemeindebehörde  
Die Gemeindebehörde  entscheidet, ob das Geld im Gemeindetopf in ihrer 

Gemeinde genutzt werden kann oder ob das Geld anderen Gemeinden 

(Zuweisung an Landestopf) zur Verfügung gestellt wird.  

 

Ob und wieviel Geld in den Gemeindetopf fliesst, hängt von der Nutzung der  

Dienstleistungen von VERD durch die Einwohner:innen ab und ist nicht in der 

Verantwortung der Gemeindebehörden.  

 

Die Gemeindebehörde kann mit freiwilligen Aktivitäten den lokalen VERD -Verein 

und VERD unterstützen und so die Menge des Geldzuflusses positiv beeinflussen.  

3. Geld des Gemeindetopfs im eigenen Dorf nutzen  

3.1. Allgemein  

Mit de m Abschluss  der Aktivierungsvereinbarung gibt die Gemeindebehörde das 

Geld im Gemeindetopf für die in der Gemeinde wohnhaften Genossenschafter  

und Genossenschafterinnen  frei.  

3.2.  Vorgehen  
1. Beschlussfassung der exekutiven Behörde  zur Aktivierung des 

Gemeindetopfs Variante A oder Variante B 1 

2. Ausfüllen und Absenden des Anmeldeformulars  (www.verd.swiss/gemeinde ) 

V ERD  erstellt Aktivierungsvereinbarung  und Rechnung  aufgrund der Angaben im 

Anmeldeformular  

3. Unterzeichnung und Rücksendung der Aktivierungsvereinbarung  
VERD eröffnet das Bankkonto « Gemeinde topf Gemeinde XY », die VERD Purpose 

Genossenschaft ist die wirtschaftliche Berechtigte.  

 

 
1 Variante A = sofortig e Aktivierung und einmalige Bezahlung von CHF 0.5 0  pro Privathaushalt  

innert 30 Tagen  

  Variante B = sofortige Aktivierung und einmalige Bezahlung von CHF 1.00 pro Privathaushalt, 

sobald im Gemeindetopf die gleiche Summe vorhanden ist  
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4.  Geld anderen Gemeinden zur Verfügung stellen  
Die Gemeindebehörde muss nichts unternehmen. Per Ende Kalenderjahr wird der 

Saldo nicht aktivierter  Gemeindet öpfe  automatisch an den Landestopf 

überwiesen.  

5. Vorgehen nach Aktivierung des Gemeindetopfs  
Erster Schritt nach der Aktivierung ist die Kontaktaufnahme durch VERD mit der 

Gemeindebehörde, um das weitere Vorgehen abzustimmen.  

Die Gemeindebehörde kann sich je nach Wunsch freiwillig an den 

nachfolgenden Aktivitäten beteiligen  und, s olange der lokale VERD -Verein noch 

nicht gegründet ist, Eckwerte für die Spielregeln vorgeben . 

Spielregeln  

• ein oder mehrere Gemeindetöpfe (z.B. pro Quartier)  

• Mitsprache der Gemeindebehörde (z.B. Veto  bei begründeten 

Einwänden ) 

• Regeln für Mittelverteilung (z.B. Organisation oder Person kann nur 

alle 3 Jahre Projekt e eingeben)  

Nachfolgende Aktivitäten  

• Gründung lokaler VERD -Verein (Statuten im Anhang)  

• in der Gemeinde wohnhafte Genossenschafter:innen gemeinsam 

mit VERD  

• Ausarbeitung des Geschäftsreglements mit Spielregeln Mittelverteilung  

• lokaler VERD -Verein mit Unterstützung von VERD  

• Entscheid, bei welcher Bank das Konto Gemeindetopf eröffnet werden soll  

• Aufschaltung eigener Landingpage (www.verd.swiss/gemeindexy)  

• Information lokales Gewerbe  

• Information Vereine  

• Information Bevölkerung  

6. Mittelverteilung  
Die Mittelverteilung wird durch  VERD in digital er Form  durchgeführt. Der lokale  

VERD -Verein gibt den Startschuss, der Prozess erfolgt gemäss G eschäftsreglement   

(= Spielregeln)  des lokalen Vereins.  

7. Weitergehende Informationen  
Weitergehende Informationen über VERD  und Zugang zum Meldeformular 

«Aktivierung Gemeindetopf»  unter www.verd.swiss/gemeinde . 
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Anhang 1: Musterstatuten lokaler VERD -Verein  

 

 
 


